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6. Vergleich der politischen Strukturen in Deutschland und Ungarn

Die politischen Strukturen in Deutschland und Ungarn weisen einige Gemeinsamkeiten auf, aber es gibt auch markante Unterschiede aufgrund ihrer unterschiedlichen historischen Entwicklungen und Verfassungen.
1. Staatsform
· Deutschland: Deutschland ist eine parlamentarische Bundesrepublik. Das Land besteht aus 16 Bundesländern, die über eigene Verfassungen und Parlamente verfügen. Die Staatsgewalt ist zwischen dem Bund und den Ländern aufgeteilt.
· Ungarn: Ungarn ist eine parlamentarische Republik, aber kein föderalistisches System wie Deutschland. Es gibt keine vergleichbaren regionalen Strukturen wie die deutschen Bundesländer, da Ungarn eine zentralisierte Regierung hat.
2. Parlament
· Deutschland: Das deutsche Parlament besteht aus zwei Kammern:
· Bundestag: Die wichtigste gesetzgebende Instanz, deren Abgeordnete direkt vom Volk gewählt werden.
· Bundesrat: Vertretung der Bundesländer, der bei Gesetzesvorhaben, die die Länder betreffen, mitwirken muss.
· Ungarn: Ungarn hat ein Einkammersystem mit der Nationalversammlung. Es gibt keine zweite Kammer wie den Bundesrat in Deutschland. Die Nationalversammlung ist das zentrale legislative Organ.
3. Regierungschef
· Deutschland: Der Regierungschef ist der Bundeskanzler (aktuell Olaf Scholz), der die Richtlinien der Politik bestimmt und durch das Parlament gewählt wird.
· Ungarn: Der Regierungschef ist der Ministerpräsident (derzeit Viktor Orbán). Ähnlich wie in Deutschland wird auch er durch das Parlament gewählt.
4. Staatsoberhaupt
· Deutschland: Der Bundespräsident (aktuell Frank-Walter Steinmeier) ist das Staatsoberhaupt, hat aber vorwiegend repräsentative Aufgaben.
· Ungarn: Der Präsident der Republik (aktuell Tamás Sulyok) hat ebenfalls repräsentative Aufgaben, wobei er mehr Einfluss bei der Ernennung von Richtern und der Kontrolle der Verfassungsmäßigkeit von Gesetzen hat.
5. Wahlrecht
· Deutschland: Deutschland verwendet ein Mischsystem aus Verhältniswahl und Mehrheitswahl bei den Bundestagswahlen. Die Abgeordneten werden teils direkt gewählt, teils über Parteilisten. Es gibt eine 5%-Hürde für den Einzug in den Bundestag.
· Ungarn: Ungarn verwendet ein Mischsystem aus Mehrheits- und Verhältniswahlrecht. Die Nationalversammlung wird durch direkte Wahlen in Einzelwahlkreisen und über nationale Listen gewählt. Auch hier gibt es eine 5%-Hürde.
6. Gerichtsbarkeit
· Deutschland: Das höchste Gericht ist das Bundesverfassungsgericht, das über die Verfassungsmäßigkeit von Gesetzen wacht. Es ist unabhängig und hat weitreichende Kompetenzen.
· Ungarn: Ungarn hat das Verfassungsgericht, das ähnliche Aufgaben wie das deutsche Bundesverfassungsgericht hat, aber seine Unabhängigkeit wurde in den letzten Jahren kritisiert, da es vermehrt Entscheidungen zugunsten der Regierung getroffen hat.
7. Politische Landschaft
· Deutschland: Deutschland hat eine relativ stabile Mehrparteienlandschaft. Die dominierenden Parteien sind die CDU/CSU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP, Die Linke und die AfD.
· Ungarn: In Ungarn dominiert die FIDESZ-Partei (Bund Junger Demokraten) unter Viktor Orbán seit 2010 das politische Geschehen. Die Opposition ist fragmentiert, mit Parteien wie Jobbik – Konservative, Ungarische Sozialistische Partei (MSZP), Demokratische Koalition (DK), Momentum-Bewegung, Es kann anders sein als Politik (LMP), Dialog (Párbeszéd), Unsere Heimat (Mi Hazánk)
8. Dezentralisierung vs. Zentralisierung
· Deutschland: Deutschland ist stark dezentralisiert, mit den Bundesländern, die in vielen Bereichen, wie Bildung und Polizei, eigenständig agieren können.
· [bookmark: _GoBack]Ungarn: Ungarn ist eine zentralisierte Republik. Wichtige Entscheidungen werden in der Hauptstadt Budapest getroffen, und die Regionen haben weniger Autonomie als in Deutschland.
Fazit:
Während Deutschland auf föderalistische und dezentrale Strukturen setzt, ist Ungarn ein zentralisierter Staat mit einer dominanten Regierungspartei. Beide Länder sind parlamentarische Demokratien, aber die politische Machtverteilung und die Rolle der Parteien unterscheiden sich stark.
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1. Staatsform
e Staatsgewalt	állami hatalom
2. Parlament
e Kammer,-n	kamara
e Instanz,-en	hatalom, fórum
s Gesetzvorhaben,-	törvényjavaslat
e Nationalversammlung	országgyűlés
3. Regierungschef
e Richtlinie,-n	irányvonal
4. Staatsoberhaupt
s Staatsoberhaupt, ¨er	államfő
vorwiegend	túlnyomórészt
e Ernennung	kinevezés
e Verfassungsmäßigkeit	alkotmányosság
5. Wahlrecht
e Verhältniswahl	arányos választás
e Mehrheitswahl	többségi választás
r Einzug	bejutás
r Einzelwahlkreis,-e	egyéni választói körzet
6. Gerichtsbarkeit
e Gerichtsbarkeit	igazságszolgáltatás
wachen, -te, h. ge-t über+A	őrködik vmi felett
vermehrt	többször
zugunsten +G	vkinek a javára
7. Politische Landschaft
Bund Junger Demokraten	FIDESZ
Jobbik – Konservative	Jobbik
Ungarische Sozialistische Partei	MSZP
Demokratische Koalition 	DK
Momentum-Bewegung	Momentum Mozgalom
Es kann anders sein als Politik	LMP
Dialog	Párbeszéd
Unsere Heimat	Mi Hazánk
8. Dezentralisierung vs. Zentralisierung
eigenständig	önállóan
agieren, -te, h. –t	tevékenykedni
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